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PRESSEINFORMATION

Feierliche Rektoratsübergabe am 6.11.1981, Tierärztliche Hochschule Hannover.
Am 1. Oktober 1981 ubernahm Prof. Dr. med. vet. Horst Frerking als Nachfolger von Prof. Dr.

med. vet. Dr. med. vet. h. c. Wilhelm Schulze das Amt des Rektors der Tierärztlichen Hochschule
Hannover.

Die feierliche Übergabe findet im Rahmen einer Akademischen Feier am 6 November 1981,
10.15 Uhr, in der Aula der Tierärztlichen Hochschule Hannover statt. Der scheidende Rektor wird
wahrend dieser Veranstaltung einen Bericht über seine Amtszeit geben. Der neue Rektor halt den
Festvortrag: «Rind und Mensch».

Prof. Frerking ist an der Klinik für Rmderkrankheiten der Tierarztlichen Hochschule Hannover

(Direktor: Prof. Dr. med. vet. Matthaeus Stober) tätig. Er wurde 1980 vom Konzil der Tierarztlichen

Hochschule Hannover für die Amtsperiode 1981-1983 zum Rektor gewählt. Seit 1. Oktober
1980 war er Prorektor der TiHo Hannover.

Prof. Schulze, Direktor der Klinik fur kleine Klauentiere, Forensische Medizin und Ambulatorische

Klinik, war 1977 zum Rektor gewählt worden. Vom 1. April 1977 bis 31. Marz 1978 war
er Prorektor der Hochschule und hat zum 1. April 1978 sein Amt als Rektor angetreten. Bis zum
30. September 1982 wird Prof. Schulze nunmehr nochmals als Prorektor der TiHo Hannover tatig
sein.

REFERAT

Halbzeit auf dem Weg zu einem neuen Antitumormittel?
Zurich (IC). - Mit der erfolgreichen Synthese von Quassin ist Professor Gneco und seinen

Mitarbeitern von der Indiana University, Bloomington, der erste wichtige Schritt in der Herstellung

neuer möglicher Antitumor-Mittel gelungen. Quassm ist eine farblose, kristalline Verbindung,
die durch aufwendige Extraktions- und Reinigungsverfahren aus dem Holz des im tropischen Amerika

und in Westindien vorkommenden Quassia-Baumes gewonnen wird. Die Droge wurde 1835
entdeckt, 1937 erstmals rein isoliert, 1960 in der chemischen Struktur aufgeklärt und wie bereits
gesagt, vor kurzem erstmals synthetisiert.

Quassin weist einen bitteren Geschmack auf und zeigt ausserdem insektentotende Wirkung.
Chemisch gesehen ist die Verbindung aus einem Kohlenstoffgerust mit vier Ringen aufgebaut.
Wahrend Quassin selber keine Antitumor-Wirkung besitzt, konnte eine solche bei den um einen
Ring erweiterten sogenannten Quassinoiden festgestellt werden. So wird zurzeit Bruceantin, ein
Vertreter dieser Stoffgruppe, der aus dem Holz eines in Aethiopien heimischen Baumes isoliert
wird, durch das nationale amerikanische Gesundheitsamt (NIH) an Leukamiepatienten getestet.

Dass die chemische Herstellung von Bruceantm und verwandter Quassinoide gegenwartig
über ein Dutzend Chemikerteams in aller Welt beschäftigt, kann deshalb kaum verwundern.
Grosse Probleme bei der Synthese solcher Naturstoffe bietet erfahrungsgemass die Stereochemie,
das heisst der exakte, räumliche Bau der Moleküle. Gerade hier glaubt Professor Grieco, durch die
erfolgreiche Synthese von Quassin eine ganze Reihe von Erfahrungen gemacht zu haben, die ihm
bei der nun in Angriff zu nehmenden Synthese der komplizierter aufgebauten Quassinoide zugute
kommen wird. Infochem. Nr. 9/16. 9. 1981
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